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Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 95 . Mittwoch den 30. November 1842 .

Bekanntmachungen .
Die Zulassung der Fahrnißversscherungs - Gesellschaft des Phönix in Paris betr.

Nro . 32752 . Für den Oberamtsbezirk Rastatt ist als Agent der Feuerversicherungs - Gesellschaft
deS Phönix zu Paris Handelsmann Albert Hemmerle zu Rastatt statt des Stadt - ProcuratorS
Comloffy bestätiget worden .

Dieses wird in Gemäßheit des § . 8 der Vollzugsverordnung vom 3 . Nov . 1840 (Reg . Blatt
Nro . 36 ) zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Rastatt , den 25 . November 1842 .
Großherzoglichc Regierung des Mittelrheinkreises .

Baumgärtner . vdt . Müller .

Die Zulassung der Kölner Fahrnißversscherungs - Gesellschaft betreffend.
Nro . 33222 . Für die Amtsbezirke Haslach und Wolfach ist Handelsmann Wölfle Sohn zu

Haslach als Agent der Kölner Fahrnißversicherungs - Gesellschaft bestätigt worden .
Dieses wird in Gemäßheit des § 8 der Vollzugsvcrordnung vom 3 . November 1840 ( Reg . Bl .

Nro . 36 ) zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
Rastatt , den 16 . November 1842 .

Grossherzogliche Regierung deS Mittelrheinkreises .
Baumgärtner . vdt . Müller .

Schuldtenstnachrichten.
Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und

Organistcndicnst zu Ncukirch , Amts Tribcrg , ist
dem Schulkandidaten Karl Ludwig Leppert von
Ettlingenweier , bisherigen Unterlchrer zu Bicngen ,
Amts Staufen , übertragen worden .

Der erledigte kathol . Filialschuldicnst zu Groß¬
sachsen , Amts Weinhcim , ist dem Schullehrer
Nikolaus Holzer auf dem Straßcnheimcrbof ,
AmtS Ladenburg , übertragen , und dadurch ist
der kathol . Schuldienst auf dem Straßcnhcimer -

hof mit dem gesetzlich rcgulir .en Dienstcinkommcn
von 140 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
etwa 19 Schulkindern auf 1 fl . jätirkich für

jedes Schulkind festgesetzt ist , erledigt worden .
Die Competenten um den letztgenannten Schul¬
dienst haben sich nach Maaßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli 1836 (Reg . Bl . Nro . 38 ) durch
ihre Bezirksschulvisitaturen bei der kathol . Be -
zirksschulvisiratur Ladenburg innerhalb 6 Wochen
zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
( 1) Brekten . sVorladung .j Georg Wilhelm

Kuhn von Zaisenhauscn , Loos - Nro . 30 , Friedr .
Bimmler von Gochshcim , Loos - Nro . 57 , Joh .
Jakob Bauer von Bretten , LooS -Nro . 138 , und
Jakob Maier von Gondelsheim , Loos - Nro . 162 ,
zur Conscription für das Jahr 1843 gehörig ,
welche bei der heutigen Rekruten - Aushebung



unentschuldigt auSblieben , werden hierdurch auf -

gefordcrt , sich binnen 6 Wochen a dato dahier
zu stellen und zu rechrferligcn , widrigenfalls sie
als Rcfrackaires behandelt werden sollen .

Brette » , den 23 . November 1842 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eichrodt .

Bühl . sEonscriptionspflichkiger . j Lei der
am 19 . d . M . stattgchabkcn Aushebung der zur
ordentlichen Conscription pro 1843 gehörigen
Mannschaft ist der zum activen Militärdienst
berufene milizpflichüge Martin Kist von Weite¬

nung , unehelicher Sohn der ledigen Apollonia
Kist , ungehorsam ausgcbliebcn .

Derselbe wird dabcr aufgcfordert , sich binnen

sechs Wochen dahier zu stellen und seiner Con -

scriptionspflicht zu genügen , widrigenfalls er als

Refracrair behandelt und in die gesetzliche Strafe
verfällt werden soll.

Bühl , den 24 . November 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Häfelin .

(1 ) Achern . sCvnscriptionspflichtiger . d Bei
der unterm Heutigen stattgcbabren Rekrutenaus -

hebung in der ordentlichen Conscription pro 1843

ist der conscripiiouspflichtige Joseph Gerwitz
von Faulenbach , Loos - Nro . 97 , unentschuldigt
ausgcbliebcn . Da sein Aufenthaltsort unbekannt

ist , so wird derselbe aufgcfordert , sich binnen
6 Wochen bei der Unterzeichneten Behörde zu
stellen und über seinen Ungehorsam zu recht¬
fertigen , rvidrigenfalls er des ungehorsamen Aus¬
bleibens für schuldig erklärt und , vorbehaltlich
persönlicher Bestrafung , in die gesetzliche Geldbuße
von 800 fl . verfällt werden würde .

Achern , den 21 . November 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach .

Haslach . sConfcripkionspflichtige . (s Bei der
am 28 . d. stattgehabkcn Rckrutenaushebung sind
nachbcnanntc Pflichtige nicht erschienen . Die¬

selben werden daher aufgeforderc , sich binnen 6

Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls sie als

Rcfractaircö erklärt u» d die im Gesetz vom
5 . Oktober 1820 ( Keg . Bl . ej . a . Nro . 15 ) an - (
gedrohte Strafe gegen sie ausgesprochen werden ,
würde . !

1 ) Fridolin Pfaff von Müblenbach , Nro . 21 .
2 ) Mathias Maier v . Wellchstcinach , Nro . 66 .

HaSlach , den 28 . November 1842 . !

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Dilger . i
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( 1) Karlsruhe , s^ ghndung . s Am 24 . d. M .

wurde dem Posamentier Johann Haßlingrr von
hier auf dem Markte zu Müblburg , Abends
während des Einpackenß , ein Kistchen , die nach -

bcschriebcncn Gegenstände enthaltend , entwendet ,
welchen Diebstahl wir hiermit behufs der Fahn¬
dung auf die entwendete » Objecte und den un¬
bekannten Thärer zur öffentlichen Kcnnlniß der
rcsp . Polizeibehörden bringen .

Karlsruhe , den 25 . November 1842 .
Großherzogl . Landamt .

v. Fischer .
Beschreibung der entwendeten Gegenstände .

1 ) Ungefähr 40 Paar wollene Litzcnschuhe von
verschiedener Farbe und Größe , darunter sind
3 Paar Stiesel , nämlich ein Paar grüne ,
ein Paar blaue , ein Paar rorhe u . schwarze .

2 ) 5 Paar gestrickte , graue , wollene Socken . .
3 - 10 bis 12 Paar Roßbaarsohlen mit Flanell .
4 ) 6 Paar Sohlen von Filz und Roßhaar .
b ) Eine Schachtel mit weißem Rollfaden .
6 ) Eine dito mir Schleßinger Faden in Strängen .
7 ) Schwarze , schmale , seidene Schuhbänder .
8 ) Weiße Kordeln und Baumwollenbänder .
9 ) Ein Stück Ehaiscnborden , grau , mit weißer

Seide brochirk , von 27 Ellen .
10 ) Ein Stück dito von 30 Ellen , grau , mit

gelber Seide brochirt .
11 ) Ungefähr ^ 100 Ellen graue Nathschnüre mit

gelbem Seidenspicgel in der Mitte .
Sämmtliche diese Gegenstände haben einen Werth
von ungefähr 100 fl .

Die Kiste , in welcher vorbcschricbcnc Gegen¬
stände befindlich waren , ist von lanncncm Holz ,
2 Fuß lang , \ yt Fuß breit und V /2 Fuß hoch ;

| auf dem Deckel befindet sich auf einer Seite eine
! Leiste ; die Henkel sind Stricke mit gelber Schnur

umwunden , und die Kiste ist mit cinein Bor¬

hängschloß versehen .
Rastatt . ( Fahndung . ^ Den 3 . d . M . , Abends

7 Uhr , wurde Schmicdgcselle I . Georg Ham -

mann von Ncuweiler auf der Änkcrbrucke da¬

hier von 3 Burschen einer silbernen Taschenuhr ,
einer mit Silber beschlagenen Tabackspfcife , der

Baarschafk von 6 f>. , eines Regenschirms , Hals -
und Nasruchs , der Kappe und eines Schuld¬
scheins über 500 Franken beraubt .

Dies dringen wir behufs der - Fahndung auf
die Tbäter und die geraubten Gegenstände zur
öffentlichen Kcnntniß .

Rastatt , den 14 . November 1842 .
Großherzogl . Oberamt .

Schaaff .
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Ettlingen , [© icbftaljl.] Zn der Zeit vom
5 . bis 13 . d . M . wurden dem Georg Bauer von
Ettlingen von einem im Rüppurrcr Felde , 50
Schritte von der Landstraße , gelegenen Acker fol¬
gende Zubehöidcn eines Pfluges entwendet :

1 ) Eine noch ganz neue Pflugscharr, ohne
Kennzeichen, i >n Werthe von 1 fl .

2 ) Die Pflugwagc , ebenfalls ohne besondere
Zeichen , 1 fl . 30 kr . werrh .

3) Der Pflugkarren , desgleichen ohne Merk¬
male , im Werthe von 6 fl .

Ettlingen , den 22 . November 1842.
Großherzogl . Bezirksamt,

v . Hunoltstcin .
Rastatt . sDicbstahl .) Zn der Nacht vom

25 . auf den 26 . d. M . wurden dem Salomon
-Herz in Kuppcnhcim folgende Gegenstände aus
seinem Hause entwendet :

Eine goldene Repckieruhr, auf Federn schla¬
gend , in, Werth von 66 fl . ; der große Zeiger
an derselben ist etwas ungewöhnlich gebogen ;
an der Uhr hängt ein gesticktes Uhrcnbändchcn
und an diesem ein großer Uhrenschlüffcl von
Semilor mit einem bräunlichen , etwas gesprun¬
genen Steine .

Eine kleinere goldene Uhr , das Hintere Blatt
emaillirt , im Werth von 33 fl .

Eilt goldener Uhrrnhaken mit einem rochen
Steine im Werth von 2 fl . 42 kr.

Ein silberner Becher- im Werth von 10 fl .
Ein ditto im Werth von 6 fl .
Tin silbcr- vergoldcter Becher in der Form

eines Kelches , im Werth von 10 fl . 48 kr.
Ein ditto , welcher ein kleines Kübelchcn mit

Reifen vorstellt , im Werkt) von 10 fl . 48 fr.
Zwei silberne Salzbüchschcn mit blauen Gläsern

im Werth von 8 fl . 6 kr .
Eine Schnur mit 4 bis 500 ächten Pevlsn

verschiedener Größe , im Werth von 50 fl .
Sechs Drsscrtmcsscr mit silbernen Hefcen im

Werth von 6 fl .
Eine braun seidene Weste mit dunkelrothen

Blumen im Wertlp ' tlon 6 fl .
Eine schwarz seidene Weste im Wertli von

t fl .
Ein großes , schwarz wollenes Halstuch mit

rochen Blumen, im Werth von 7 st .
Ein großes , baunnvollcnes , rothes Halstuch

mit grünen Carros im Werth voll 2 st . 42 kr.
Achtzehn feine Servierten von verschiedenem

Gebilde , thbils mit Dupfcn, theils mit Blumen,
im Werth von 9 fl .

Zwei große , feine , gebildete Tafeltüchtzr, wo - !

von das eine Blumen und das andere Carros
hat ; an dem Lctztcrn befinden sich große Fransen ;
der Werth. ,diescr Tafclrücher ist 6 st .

Zwanzig Paar baumwollene Franenstrümpfe
von verschiedenen Dessins , ohne Zeichen , im
Werth von 20 fl .

Sechs hänfene , theils glatte , theils gebildete
Tischtücher , im Werth von 12 fl .

Drei hänfene , ganz neue , gestreifte Hand¬
tücher, im Werth von 2 fl.

Eilf ganz neue, halbleinene Frauenhemden ,
gezeichnet mit M . H . , im Werthe. von 11 st.Ein Ballen hänfenes , gebleichtes , mittelfeines
Tuch , ungefähr fünfzig Ellen , im Werth von
16 fl . 40 kr.

Ein Ballen Tuch , thcilwcise mit baumwolle¬
nem Einschlag , mit ungefähr 80 Ellen , im
Werth von ungefähr 32 fl .

Ein neuer Mantel von röthlich-braunem Tuche
mit einem Sammctkragen, im Werth von 33 st.

Ein ganz neuer Boa im Werth von 10 fl. 48 kr.
Ein neuer Ucberrock von ganz schwarzemTuche

im Werth von 15 fl .
Zwei gemästete Gänse.

Dies bringen wir behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß .

Rastatt , den 26 . November 1842.
Großherzogl . Oberamt.

Schaaff .
( 1 ) Bruchsal . ^Aufforderung .^ Dem dahier

wegen Diebstahls inhaftirten Martin Stier von
Malschenberg wurden nachbeschriebene Gegenständ«
abgenommen , über deren Erwerb er sich nicht
genügend auSweisen kann .

Da dieselben ohne Zweifel gestohlen sind , so
werten die Eigenthümer aufgcfordert , sich schleu¬
nigst dahier anzumelden .

Bruchsal , den 23. November 1832.
Großherzogl . Obcramt.

v . Fader .
Beschreibung der Gegenstände.

1) Ein gewöhnliches Sackmcsser mit hirsch-
horncnem Heft , fingerbreiter Klinge und oben
mit Messing beschlagen .

2) Ein eisernes Hängschlofi mit Hohlschlüssel.
3) Ein roth , weiß und blau gewürfeltes Sack¬

tuch, mit fingerbreiten rothen Streifen eingefaßt .
(2) Brette « . fDorladung und Fahndung.^Da der Aufenthaltsort des beurlaubten Soldaten

Heinrich Zonas Baier von Brcttcn , dessen Sig¬
nalement unten steht , unbekannt ist , so wird
derselbe aufgefordert , sich binnen 4 Wochen um
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so gewisser entweder bei Großh . Cominando des
ersten Infanterie - Regiments oder dahier zu stellen
und über seine unerlaubte Entfernung von Hause
zu rechtfertigen , als er sonst wegen Desertion
bestraft würde .

Die Polizeibehörden werden zugleich ersucht ,
auf den Soldaten Baier zu fahnden und ihn
im Betretungsfalle anher zu überliefern .

Signalement . Alter : 25 Jahre ; Größe :
5 ' 5 " V " ; Körperbau : schwach ; Gesichtsfarbe :
frisch ; Augen : braun ; Haare : blond ; Nase :
gewöhnlich .

Brctten , den 21 . November 1842 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Eichrodt .
Bühl . sDiebftahl . s In der Nacht vom 15 .

auf den 16 . d . M . wurden im Fabrikgebäude
des Hermann Maffenbach dabicr mittelst Ein¬
bruchs und Einsteigens nachbcnannre Baum -
wollcngarnsortcn entwendet :

1 ) 50 Pfund Nro . 26 zweifach gezwirntes ,
weißes Baumwollcngarn ,

2 ) 100 Pfund Nro . 16 weißes Zcttclgarn , auf
dem Packpapier mit 6 . R . E . bezeichnet ,

3 ) 30 Pfund Nro . 9 weißes Schußgarn , mit
Cr. T . bezeichnet ,

sämmtlichcs in Zchnpfund - Paketen cingeschloffen ,
deren Umschlag aus braunem Papier besteht .

Dies wird behufs der Fahndung hiermit be¬
kannt geniacht .

Bühl , den 17 . November 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Mallebrein .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des $ . 74 des Zehntablösungs¬

gesetzes wird hicmik öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Waldshut :
( 1 ) des dem Großb . Domainenärar in der

Gemarkung von Buch zuftcbendcn Zehntens ;
im Bezirksamt Ncckarbischofsbcim :

( 3 ) zwischen der cvang . Pfarrei in Reicharls -
haustn und der Gemeinde allda ;

im Bezirksamt Bonndorf :
( 2 ) zwischen der Pfarrei Gündclwangen und

der dortigen Gemeinde , wegen des der erftcrn
auf der Gemarkung Gündclwangen zustchenden
Kleinzcbntens ;

im Bezirksamt PhilippSburg :
( 2 ) des der Pfarrei Kirrlach auf dortiger Ge¬

markung zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Brctten :
( 2 ) des den Heidelsheimer Hutmacher - Hof -

gutsbcsitzcrn zu '/, , zustchenden großen Zehntens
auf der Gemarkung Neibsbcim ;

im Bezirksamt Radolfzell :
( 2 ) des der Pfarrei Gailingen auf 21 Morgen

1 Viertel 54 Ruthen der Grundherrschaft Langen -
stcin in der Gemarkung Goktmadingen zuftehcn -
den Großzcbntcns .

Alle Diejenigen , die in HinLcht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lchenstück , Stammgutstheil , llntcrpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordcrr , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den js . 74 und 77 des Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten .

Buchen , j Erledigter WasenmcistereidicnstZ
Durch anderweitige Anstellung des Thicrarztes
und Wasenmeistertz Srnft von hier ist der hiesige
Wascnnicistcreidistrikt , bestehend aus den Ge¬
meinden der beiden Armrer Adelshcim und Bu¬
chen , mit dem Sitze dahier , erledigt worden .

Die Bewerber um diesen Dienst werden hier¬
mit aufgcfordert , innerhalb sechs Wochen ihre
Anmeldungsgesuche unter Vorlage amtlich be¬
glaubigter Zeugnisse über Alter , Vcrmögens -
und Heimathsvcrhaltnissc , über die bisherige
sittliche Aufführung und insbesondere über Be¬
fähigung zu einem solchen Dienste beim Be -
zirksamlc dahier cinzureichen ; wobei man be¬
merken will , daß die Wahl von den Bürger¬
meistern der Gemeinden des Wascnmcistercibe -

l zirks geschieht und bei Entscheidung über die
I Wählbarkeit der Compctcnten vom Amt vor -
i züglich auf liccnzirtc Thicrärzte und Kurschmicdc
> Rücksicht genommen werden wird .

Buchen , den 12 . Nov . 1842 .
; Großh . Bad . F . L . Bezirksamt .
> Lichtcnaucr .

( 1 ) Eppingen . sFourragelieferung . s Die
Lieferung der für die nächste Beschützest auf die
Station Eppingen erforderlichen Fourrage , so¬
wohl für die daselbst stationirren,

" als die im
| Hin - und Herweg durchpassircnden Hengste ,
! soll im Weg der Souwission vergeben werden ;
I und haben die bicrzu Lustrragcndcn ihre Sou -
! Missionen längstens bis zum 10 . Dcecmber l . I .

dahier einzurcichcn . Die Fourrage in Haber ,
Heu und Stroh muß von vorzüglicher Qualität
sein , und die Forderung auf Malter , Centn »
und Pfund berechnet werden .



Die hiesige Station wird in der Regel mit
3 Beschälhcngstcn bestellt ; die Hengste rücken zu
Anfang d : s Monats März ein und gehen im
Monat Mai ab .

Eppingen , den 21 . November 1842 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ortallo .

( 2 ) Offenburg . sFourragelieferung .^ ' Die
Fourragclicfcrung für die Bcschälhcngste auf den
Stationen Altenheim , Offcnburg und Appen¬
weier — in Haber , Heu , Strob per 100 Bund ,der Bund zu 18 Pfund gerechnet , bestehend —
soll itn Wege der Soumission vergebe » werden .

Es werden daber alle hiezu Lusttragcndcn auf¬
gefordert , ihre Offerte längstens binnen 14 Tagen !
unter der Aufschrift : »Fourragelieferung betr . -- j
bei diesseitiger Stelle zur weitern Vorlage ein - !
zurcichcn . !

Offenburg , den 21 . November 1842 .
Großherzogl . Oberamt .

Kern . •

Bruchsal . sFourragelieferung . ĵ Die Liefe - j
rung der Fourrage für die nächste Beschälzeit j
auf hiesige Station wird im Soumissionswcge !
abgegeben , und sind die Gebote versiegelt bis !
längstens den 10 . künftigen MonatS bei dies¬
seitiger Stelle , wo auch die Bedingungen ein - j
gesehen werden können , einzureichc » . i

Bruchsal , den 20 . Nov . 1842 . j
Großh . Domaincnvcrwaltung .

Zieht .

Untergerichtliche Aufforderungen und !
Kundmachungen . ;

Schulde nliquidationen . '
Andurch werden aste Diejenigen , welche auS

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefcrdert , solche in der hier unten zum Rich -
cigstestungs - und Vorzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich ober mündlich anzumeldcn ,und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Untcr -
pfandsrcchre , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bcweisurkunden und Antretung des Beweisesmit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bcstirn -
mung des Massepflegers , Gläubigcrausschusscs
und den etwa zu Stande kommenden Borg -
»der Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
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der Mehrheit der Erschienenen beigctreten an¬
gesehen werden sollen . — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch :
( 2 ) von Oppenau , an den in Gant erkannten

Franz Joseph Huber , auf Montag den 19 .
Decembcr d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Brette » :
(3 ) von Rinklingcn , an den in Gant erkannten

Landwirkh Konrad Traut , auf Mittwoch den
14 . December d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Gerichtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Wolfach :
(3 ) von Schapbach , an den in Gant erkannten

Nachlaß des Schusters Georg Welle , a.uf
Dienstag den 6 . Dcc . d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlci . — Aus dem

Bezirksamt Haslach :
(3 ) von Steinach , an den in Gant erkannten

Schustcrmeister Michael Kelterer , auf Freitag
den 16 . December d. I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei .

Schulvenkquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs - Erlaubniß eingereicht .. Es
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezeichn « - » Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei mn so gewisser anzu¬melden und zu begründen , als iht . en sonst spater
nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden
könnte . — Aus dem

Oberamt Offenburg :
( 1 ) von Niederschopfheim , die Wittwe des

Karl Ehret , auf Dienstag den 13 . December
d . I . , Vormittags 10 Uhr ;

( 2 ) von Weierbach , die Anton Kieser '
schen

Eheleute , auf Dienstag den 6 . Decembcr d. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Brette » . ^Ausschluß - Erkenntniß . f In der
Gant des verstorbenen Gerbers Leopold Maier
von hier werden alle Gläubiger , welche heute
ihre Forderungen an die Gantmaffe nicht ange -
meldct haben , von derselben ausgeschlossen .

Brette » , den 23 . November 1842 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Lang .
( 1 - Durlach . sGläubiger - Aufruf .^ Johann

Friedrich Kaißer von Durlach , welcher im Jakir
1829 nach Nordamerika reiste , hat nun nach -
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kläglich bei diesseitiger Stelle um Auswandcrungs -
Erlaubniß und Ausfolgung seines Vermögens
nachgesucht .

Zur Richtigstellung des Vermögens haben wir
Tagfahrt auf

Dienstag den 13 . Dcccmber d . I . ,
frühe 9 Ul) r , anberaumt , und es werden hic-
mit alle Diejenigen , welche aus was immer für
einem Grunde an das Vermögen des Auswan¬
derers Ansprüche machen wollen , aufgefordcrt ,
dieselben in dieser Tagfahrr schriftlich oder münd¬
lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte dahier anzumelden , bei Vermeidung der
durch den Vermögeuswegzug für sie entstehenden
Nachthrile .

Durlach , den 23 . November 1842 .
Gorßherzogl . Obcramt .

Baumüller .
(2 ) Offenburg . sGläubiger - u . Schuldner -

Aufforderung .^ Der Vormund der zwei Kinder
des verlebten hiesigen Bürgers und Karrcnmachers
Xaver Gailer , so wie die Wittwe desselben ,
Victoria geb . Sandhaas , haben heute einstimmig
mit dem Familicnrathe auf Abhaltung einer
öffentlichen Schuldenrichtigftcllung angctragen ,
da die väterliche Erbschaft von den Kindern nur
mit Vorbehalt der Rcchtswohlkhat des Erbver -
zeichniffcs angetreten werden solle.

Es werden demnach alle Diejenigen , welche
Ansprüche und Forderungen an diese Verlasscn -
schaftsmaffe machen können oder wollen , hiermit
aufgefordert , solche

Samstags den 10 . Dcccmber d . I .
vor dem Distrikts - Notar Frick in dessen Woh¬
nung dahier uin so gewisser anzumelden und zu
begründen , als sonst die Ansprüche und For¬
derungen der Nichterscheinendcn nur auf denjeni¬
gen Theil des Nachlasses erhalten werden , der
nach Befriedigung der bekannte « Erbschafts -
Gläubiger auf die Kinder gekommen ist.

Zugleich werden auch die Maffcschuldner ckuf-
gefordert , an demselben Tage ihre Schuldigkeiten
richtig zu stellen und an den Vcrlassenschafts -
Curakor zu zahlen .

Offcnburg , den 18 . Novcinber 1842 .
Großherzogl . Oberamt .

Kern .
(2 ) Pforzheim . sAusfordcrung .^ Der Bürger

Christian Freund von Jspringen hat an Jakob
Augenstein , Georg Michael ' s Sohn daselbst , 2
Viertel 20 Ruthen Miesen am großen L >ee ,
neben dem See und Friedrich Kaütz , um 285 fl .
»erkauft , der Gemeindtrath aber wegen mangeln -

der Rechtsurkunde dem Kaufe die Gewährung
versagt . Auf Antrag der Bctbeiligtcn werden
daher Diejenigen , welche was immv für ding¬
liche Ansprüche an dieses Grundstück zu haben
glauben , ausgefordert , dieselben binnen zwei
Monaten ' von heute an geltend zu machen
widrigenfalls sic derselben im ° Vcrhältniß zum
jetzigen Erwerber verlustig erklärt würden .

Pforzeim , den 17 . November 1842 .
Großherzog ! . Oberamt .

Deimling .

Mundtodt - Erklärungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
contrahirt werden . — Aus dem

Bezirksamt Ettlingen :
( 1 ) von Sulzbach , dem Konrad Zimmer ,

wclcherkwcgen verschwenderischen Lebenswandels
im ersten Grade für mundtodt erklärt und Joseph
Zimmer von da als Beistand für ihn ernannt
wurde . — Aus dem

Oberamt Pforzeim :
( 3 ) von Weißenstein , dem 56 Jahre alten

Johann Weik , welcher wegen Blödsinn - für
entmündigt erklärt und ihm Heinrich Mürrl «
von da als Pfleger bestellt wurde .

( 2 ) Oberkirch . sVcrschollenheits - Erklärung . s
Mathias Huber von Oppenau hak sich auf die
öffentliche Ladung vom 13 . April d . I . nicht
gemeldet ; derselbe wird deßwegen für verschollen
erklärt und sein Vermögen seinen nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheits¬
leistung überwiesen .

Oberkirch , den 5 . November 1842 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Häfelin .

( 3 ) Rastatt . sErbvorladüng . s Xaver Heck
von Elchcshcim ist im Jabr 1819 nach Rußland
ausgewandert , ohne seither Nachricht von sich
oder seinem Aufenthaltsorte gegeben zu haben .
Dessen Vater Leonhard Heck o . a . beabsichtigt ,
sein Vermögen an seine Kinder zu übergeben -
Auf dessen Antrag wird sein Sohn Xaver auf --
gefordert , binnen drei Monaten sich über sein
Dasein auszuweisen und selbst oder durch Voll¬
macht bei der Vcnndgcnsübergabe mirznwirken ,
ansonst solche , ohne Rücksicht auf ihn , in der
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Voraussetzung vorgenommcn werden soll , daß
der Abwesende nicht inchr am Leben wäre .

Rastatt , am 11 . Nov . 1842 .
GroßhcrzoglichcS Oberamt .

S ch a a ff. vät . L . Moppei ,
Notar .

(2 ) Rastatt . fVerschollenheits - Erklärung . )
Nachdem Lorenz Stüber von Otkersdorf aus die
Aufforderung vom 10 . August v. I . sich nicht
gemeldet hat , so wird derselbe hierdurch für ver¬
schollen erklärt und sein Vermögen den bekannten
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz über¬
geben .

Rastatt , den 11 . November 1842 .
Großhcrzogl . Oberamt .

Schaaff .
Rastatt . sErbvorladung . ) Die Therese Oden¬

wald von Gaggenau ist seit dem Jahre 1809
abwesend und ließ bisher nichts mehr von sich
Horen . Dieselbe wird aufgefordcrt , sich binnen
Jahresfrist dahier zu melden und über ihr in
Verwaltung stehendes väterliches Vermögen von
212 fl . 45 kr. zu verfügen , ansonst sic für ver¬
schollen erklärt und das väterliche Vermögen den
sich darum gemeldeten Verwandten in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben würde .

Rastatt , den 11 . November 1842 .
Großhcrzogl . Obcramt .

Schaaff .
( 1) Achern . j,ErbvorlqduUg, ) Valentin

Vollmer , ein Sohn des verstorbenen Andreas
Vollmer von Wagshurst , ist vor 15 Jahren
nach Nordamerika ausgcwandert , und hat seit
seinem Wegzug keine Nachricht mehr von sich
gegeben . Derselbe ist nun an dem Nachlasse
seiner Grösstem, . der Bernhard Vpllmer '

schcn
Eheleute in Wagshurst , erbberechtigt .

Derselbe oder dessen Rcchtssolgcr werden da¬
her aufgefordert , binnen 6 Monaten sich zur
Empfangnahme des Erbes dahier zu melden .oder
Verfügung zg treffen , ansonst der Nachlaß Jenen
zugewiesen würde , denen er gebührte , wenn der
Abwesende zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
gelebt hätte .

Achern , am 19 . Nov . 1842 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Lang .

Kauf - Anträge .
(1 ) Waldprechtsweier , Oberamts Rastatt .

sPapiermühte - u . Liegenschafts - Versteigerung . )
In Gemäßheit richterlicher Verfügung des Großh .
Oberamts Rastatt vom IS . August Nro . 25874

und Nro . 25875 werden dem abwesenden Papier -
macher Georg Vogt , Bürger dahier ,

Dienstag den 27 . December d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , folgende Realitäten auf
dem Ralhhause dahier im Vollstrcckungswege
öffentlich versteigert werden :

Eine zweistöckige Behausung mit einer einge -
! richteten Papiermühle , der untere Stock von
j Stein erbaut , der obere Stock mit 2 Stuben ,
! Küche , 4 Zimmern u . Speicher zum Trocknen
i des Papiers , nebst besonders gebauter Scheuer ,
i Stallung und Waschküche ; ferner 4 Viertel
I Wiesen , bei dem Hause liegend , auch 15

Ruthen Gemüsgarten dabei , neben Valentin
; Zost und Gegcnstößcr — Alles mit schönen
i Obstbäumcn angelegt , auf dem Wiesenthal «
! zwischen Waldprechtsweier und Malsch liegend .
I Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis
j und darüber geboten wird ,
j Die Stcigcrungsbedingnisse können während
i dieser Zeit täglich bei dem Unterzeichneten Bürger -
j meisteramt Ungesehen werden . Fremde Steigerer
i haben sich mit legalen Vermögens - und Sitten -
j zeugniffcn ausz»wessen.
| Waldprechtsweier , den 25 . November 1842 .

Bürgermeisteramt .
Dum . ydt . Reiter ,

Rathsschrbr .
(2 ) Oberharmersbach , Amts Gcngcnbach .

i sLiegenschafks - Versteigerung . ) Auf richterlich «
j Verfügung des Großh . wohllöbl. Bezirksamtes
i Gengenbach vom 11 . August d . I . Nro . 9913
! werden dem hiesigen Bürger Bernhard Laifer
i vor Ricrsbach nachstehende Liegenschaften im
! Vollstrcckungswege
^ 'Mittwoch den 21 . December d. I . ,
i Vormittags 9 Uhr , im Sonncnwirthshause da -
: hier vor Ricrsbach zum Zweitcnmale öffentlich
! versteigert ; wozu man dir Liebhaber mit dem
| Bemerken einladet , daß der endgültige Zuschlag
; auf das höchste Gebot erfolge , auch wenn solches
j unter dem Schätzungspreise bleiben würde .
! Nro . 1.
! Ein zwcistöckigtes Wohnhaus — der untere
j Stock von Stein , der obere von Holz , mit
! Riegel » gebaut und mit Ziegeln gedeckt — sammt

Scheuer und Stallung , nebst ungefähr 4 Meßle
Hofraithe und Garten , liegt dahier vor Rirr »-
bach , vornen ist die Thalstraße , hinten Lorenz
Herrmann und Anton Maier , unten der All¬
mendweg und oben drr Thaldach .

Nro . 2 .
Ein neue » , einstöckigtes Wohnhaus von Hotz



mit Riegeln gebaut und mit Ziegeln gedeckt,

sammt eingerichteter Hanfreibe , Granatenschleifr
und Wafferrecht hiezu , nebst ungefähr % Sester

Hofraithe und Garten , liegt dahier vor Riers -

bach , stößt vornen an die Thalstraße und hinten
an den Thalbach .

Nro . 3 .
Ungefähr % Icuch Mattfeld unten an dem

Wohnhaus sub Ziffer 2 , stößt unten an Bern¬

hard Jsemann , oben an sich selbst und hinten
an de« Thalbach .

Nro . 4 .
19 Morgen 55 Ruthen Reutfeld , dahier am

Walrersacker gelegen , stößr unten an Jakob

Pfundstcin und oben an Christian Lehmann .

Nro . 5 .
3 Zeuch Ackerfeld und ungefähr l ‘/ 2 Zeuch

Mattfeld , vor RierSbach am Kurzrnberg gelegen ,

stößt vornen an Altsonnenwirth Christian Heiz¬

mann ' und hinken an Zos . Lehmann , Kornbauer .

Hierbei wird noch bemerkt , daß die genannten

Grundstücke auch theilweise versteigert werden

könne » , je nachdem sich Liebhaber einfinden .

Oberharmersbach , den 17 . November 1842 .

Bürgermeisteramt .
Lehmann . vdt . Jung ,

Rathsschreiber .

(2 ) Baden . sLiegenschafts - Versteigerung .^

In Folge richterlicher Verfügung des Großh . Be¬

zirksamt - Baden vom 17 . August d . I . Nr . 12730

wird von den Fuhrmann Franz Ehinger
' schen

Eheleuten dahier
DienSkaz den 20 . December d. Z . ,

Nachmittag « 2 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause

öffentlich versteigert :
Nro . 1 .

Die Hälfte einer zwei Stock hohen Behausung
mit Stallung und Scheuer unter einem Dach

in der Beuerner Borstadt auf dem Brügel da¬

hier , nebst dem hälftigen , 28 Ruthen großen

Platz , welcher mit allen Seiten an Allmende

»»grenzt .
Nro . 2 .

Circa 5 Viertel Wiesen und ein Viertel

Acker , in der Herchenbach gelegen , anstoßend :

«iners . an Herrn von Türkheim
' s Hof , anders ,

an Joseph Metzmeier , oben an Spitalgut , unten

an Michael Obcrhofer .
Nro . 3 .

Circa 2 % Viertel Wiesen und 2 Viertel

758 -
i Acker am Sonnenberg , einerseits Aloir Reeb ,
i anders . Zimmermann Fautz , oben Joh . Stefan

und Stadtallmcnde , unten Laver K-'h , X . S .

Die Steiglicbhaber werden mit den^ Beifügen

zur Versteigerung eingcladcn , daß , wenn bei

dieser Versteigerung wenigstens der Schätzungs¬

preis geboren wird , der endgültige Zuschlag so¬

gleich erfolgt .
Baden , den 4 . November 1842 .

Bürgermeisteramt .
Zörgcr . vclt . Neffelhauf .

Karlsruhe . (Anzeige .) So eben ist bei uns

erschienen :

Tabelle
über die

Gebührenbezüge der Gememderäthe
für die Eintragungen in die Grund -,

Gewähr - und Pfandbücher ,
aufgestellt

unter Zugrundlage der hohen Justizministerial -

Verordnung v . 25 . Juli 1842 ( Reg .Bl . XXlV )
von

L. W . Hengst ,
Amtsrevisorats - Gchiilse in Bruchsal .

Preis 30 kr .

Diese Tabelle ist nicht nur eine Berechnung der

Gewährgebühren von 1 fl . bis 6000 fl . , sondern

auch eine alphabetische Uebersicht der Bestimmungen
der fraglichen Verordnung , mit den geeigneten Er¬

läuterungen versehen ; sie bildet zugleich mit der

früher von dem Herrn Verfasser herausgegcbenen
und von der hohen Regierung des Mittelrhernkreises
als zweckmäßig empfohlenen Ueberstcht der Ge¬

bührenbezuge der Gemeindebeamten ein

Ganzes , und wird derselben an Zweckmäßigkeit nicht

nachstehen .
Diejenigen Bestellungen , welche uns hier »

auf zugekommen sind , haben wir bereits effectuirt .

Als Erleichterung und zur Annehmlichkeit der»

jenigen Herren Ortsvorstände , denen das Erscheinen

dieser Tabelle unbekannt blieb , haben wir die Ein »

richtung getroffen , daß ihnen solche porto » und pro »

vrsionsfrei , jedoch mir Nachnahme des kleinen Be »

trags , zu Händen komme .
Karlsruhe , den 25. November 1842.

Artistisches Institut .
F . Gutsch Lr Nupx .

Redaction , Druck und Verlag von I . Orten ! in Offcnburg .


	[Seite 854]
	[Seite 855]
	[Seite 856]
	[Seite 857]
	[Seite 858]
	[Seite 859]
	[Seite 860]
	[Seite 861]

